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Kurzübersicht 
 

zum beiliegenden Beschluss 

Anlass Mit Beschluss der Vollversammlung vom 17.12.1974 hat der 
Stadtrat den Wettbewerb für vorbildliche Vorgarten- und Hofbe-
grünungen in der Landeshauptstadt München eingeführt. Zum 
01.01.2022 ist der Wettbewerb an das Referat für Klima- und 
Umweltschutz gewechselt. 

Inhalt Der in der Jurysitzung vom 16.01.2025 gefasste Prämierungsvor-
schlag der Preisträger 2023/2024 wird vorgestellt und beantragt 
zu bestätigen. 

Gesamtkosten / 
Gesamterlöse 

Die Kosten dieser Maßnahme betragen 15.000 € im Jahr 2025. 
Die Mittel stehen im Finanzhaushalt zur Verfügung. Die Kontie-
rung von 14.000 € erfolgt über Innenauftrag 655611217, die Kon-
tierung von 1.000 € erfolgt über Kostenstelle 25119000. 

Klimaprüfung Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Nein 
Die beim Wettbewerb eingereichten Begrünungen leisten aber 
einen wertvollen Beitrag zur Klimaanpassung. 

Entscheidungs-
vorschlag 

Der Verleihung der insgesamt 27 Preise an die von der Gut-
achterkommission ausgewählten Preisträgerinnen und Preisträ-
ger wird in der vorgeschlagenen Staffelung zugestimmt. 
Der Wettbewerb wird um die Preiskategorie „Vorbildliche Begrü-
nung von Dachflächen“ erweitert. 

Gesucht werden kann 
im RIS auch unter 

- Vorbildliche Gestaltung der Außenanlagen 
- Vorbildliche Gestaltung der Gewerbeflächen 
- Vorbildliche Gestaltung der Höfe 
- Vorbildliche persönliche Leistungen 
- Vorbildliches kinderfreundliches Wohnumfeld 
- Vorbildliche Begrünung von Dachflächen 

Ortsangabe  -/- 
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I.  Vortrag der Referentin 

1. Allgemeines zum Wettbewerb 

Mit Beschluss der Vollversammlung vom 17.12.1974 hat der Stadtrat den Wettbewerb für 
vorbildliche Vorgarten- und Hofbegrünungen in der Landeshauptstadt München einge-
führt. Seit 2008 wird der Wettbewerb in einem Zweijahresturnus durchgeführt. Die Durch-
führung des Wettbewerbes wurde zum 01.01.2022 dem Referat für Klima- und Umwelt-
schutz übertragen (Beschluss der Vollversammlung vom 28.07.2021, Sitzungsvorlage Nr. 
20-26 / V 03435). 

 

Mit dem Wettbewerb soll die Eigeninitiative von Mieter*innen, Gemeinschaften und Eigen-
tümer*innen gefördert und unterstützt werden, ihre Vorgärten, Außenanlagen, Gewerbe-
flächen und Höfe zu gestalten, um so einen Beitrag zu leisten, die Aufenthaltsqualität, das 
Wohnumfeld sowie das Stadtklima und die Stadtgestaltung zu verbessern. 

 

Der Wettbewerb gliedert sich derzeit in sechs Bewertungsgruppen: 

A) vorbildliche Gestaltung der Vorgärten 

B) vorbildliche Gestaltung der Außenanlagen 

C) vorbildliche Gestaltung der Gewerbeflächen (eingeführt mit Beschluss des Bau-
ausschusses vom 03.06.2008, Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 00193) 

D) vorbildliche Gestaltung der Höfe 

E) vorbildliche persönliche Leistungen 

F) vorbildliches kinderfreundliches Wohnumfeld (eingeführt mit Beschluss des Bau-
ausschusses vom 07.03.1995) 

 

2. Wettbewerbsturnus 2023/2024 

Die Jury setzt sich zusammen aus elf Personen des öffentlichen Lebens, der Politik und 
der Wirtschaft. Unter dem Vorsitz von Herrn Bürgermeister Dominik Krause haben 

Frau Stadträtin Veronika Mirlach (CSU), 

Frau Stadträtin Ursula Harper für Frau Stadträtin Mona Fuchs (DIE GRÜNEN-Rosa Liste), 

Herr Stadtrat Florian Schönemann (DIE GRÜNEN-Rosa Liste), 

Herr Stadtrat Andreas Schuster (SPD/Volt),  

Landschaftsarchitekt Herr Oliver Engelmayer (BDLA),  

Landschaftsarchitekt Herr Wolfgang Niemeyer (DGGL),  

Herr Konrad Bucher (Schwerpunkt Umweltpädagogik),  

Herr Dr.-Ing. Ulrich Uehlein (Referat für Stadtplanung und Bauordnung) und  

Frau Christine Kugler (berufsmäßige Stadträtin, Referat für Klima- und Umweltschutz) 

an der Jurysitzung am 16.01.2025 teilgenommen.  

Frau Stadträtin Nicola Holtmann (ÖDP/München-Liste) war entschuldigt. 
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Im Vorfeld wurde der Wettbewerb 2023/2024 in der Tagespresse, in der Rubrik "Die Stadt 
informiert" der Landeshauptstadt München, in Fachzeitschriften, in Newslettern, im Inter-
net, bei Veranstaltungen, über das MVG-Fahrgastfernsehen sowie durch Radio- und TV-
Beiträge erfolgreich beworben. Dadurch konnten auch diesmal wieder zahlreiche Privat-
personen zur Teilnahme am Wettbewerb in allen Kategorien motiviert werden. Insgesamt 
meldeten sich 51 Teilnehmer*innen an. Bei der Vorprüfung schieden 7 Teilnehmer*innen 
aus, die die formalen Wettbewerbsbedingungen nicht erfüllten. 2 Teilnehmer*innen zogen 
ihre Bewerbung wieder zurück. Somit kamen 42 Objekte in die engere Wahl und wurden 
von der Jury begutachtet. 

In den Preiskategorien des aktuellen Wettbewerbes fanden sich unterschiedlichste Beiträ-
ge. Aufgrund der Vielfältigkeit der eingereichten Projekte konnte die Jury in fast allen Ka-
tegorien Preise vergeben. 

Als Preisgelder werden für die Prämierung 2023/2024 von der Jury insgesamt 15.000 € 
vorgeschlagen. 

Innerhalb der Bewertungsgruppen können Preise zu je 1.000 €, 500 € und 200 € vergeben 
werden. Die Höhe der Preisgelder ist in der Geschäftsordnung festgelegt (Beschluss der 
Vollversammlung vom 24.04.2024 – Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 12443). Die Jury ist 
dabei frei, in jeder Bewertungsgruppe mehrere Preise derselben Höhe zu vergeben. Ins-
gesamt wurden sieben 1. Preise, fünfzehn 2. Preise und vier 3. Preise vergeben. Zudem 
wurde ein Sonderpreis in Höhe von 1.200 € für herausragende Leistungen verliehen. 

Im Beschluss vom 07.03.1995 wurde ergänzend festgelegt, den Wohnungsbau-
gesellschaften ab dem Wettbewerbsjahr 1995 grundsätzlich nur eine Anerkennungs-
urkunde ohne Geldpreis zu überreichen. Für den Turnus 2023/2024 wurden ein 1. Preis, 
und ein 2. Preis als Anerkennungsurkunde vergeben. 

Seit dem Jahr 2001 darf auf Vorschlag der Jurorinnen und Juroren jeder Fachplaner pro 
Wettbewerb höchstens drei Objekte anmelden (Beschluss des Bauausschusses vom 
15.05.2001, Sitzungsvorlage Nr. 96-02 / V 00875). 

Um zu vermeiden, dass eine Außenanlage einen Preis erhält, die im Rahmen eines ge-
nehmigungspflichtigen Bauvorhabens entstand und für die noch keine Abnahme erteilt 
wurde, hat die Jury beschlossen, dass zukünftig nur noch Projekte mit erfolgter Bauab-
nahme am Wettbewerb teilnehmen können (Beschluss des Bauausschusses vom 
26.04.2016, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 05544). 

Beides wurde im Vorfeld geprüft. 

Herr Stadtrat Andreas Schuster hat sich in der Jurysitzung bei der Abstimmung zu zwei 
eingereichten Beiträgen seiner Stimme enthalten. 

Auf Anregung der Jury wird vorgeschlagen, eine 7. Preiskategorie „Vorbildliche Begrü-
nung von Dachflächen“ einzuführen. In dieser Bewertungsgruppe sollen sowohl vorbildli-
che extensive Dachbegrünungen als auch Dachgärten prämiert werden. Gerade unter 
dem Aspekt Stadtklima und Klimaanpassungsmaßnahmen und aufgrund der besonderen 
Bedingungen auf diesen Flächen sollen diese künftig in einer eigenen Kategorie gewürdigt 
werden. 
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3. Preisträger 2023/2024 

Die Jury hat sich in ihrer Sitzung am 16.01.2025 auf folgende Begrünungen zur Prämie-
rung verständigt, deren detaillierte Beschreibungen in der Anlage zusammengefasst sind: 

 

B) Außenanlagen: 
 
1. Preis mit 1000 € 
Jörg-Hube-Str. 103–113 
Preisträger*in: Bürgerbauverein München e.G., vertreten durch Herrn Simon Weber 
 
1. Preis mit 1000 € 
Baubergerstr. 27–33 / Ernst-Platz-Str. 49–81 / Karl-Lipp-Str. 59–63 / Röthstr. 2–32 
Preisträger*in: Baugenossenschaft Hartmannshofen e.G., vertreten durch Herrn Klaus 

Berghofer 
 
2. Preis mit 500 € 
Josef-Lang-Str. 9–11 / Nusselstr. 14–36 
Preisträger*in: Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft München-Pasing eG, vertre-

ten durch Herrn Daniel Heimerl 
 
2. Preis mit 500 € 
Ruth-Drexel-Str. 140–146 
Preisträger*in: wagnis PARK, Wohnbaugenossenschaft wagnis eG, vertreten durch 

Frau Rut-Maria Gollan und Herrn Christoph Miller 
 
2. Preis mit 500 € 
Eugen-Jochum-Str. 1–3 
Preisträger*in: Hausgemeinschaft Eugen-Jochum-Str. 1-3 (Wogeno), vertreten durch 

Frau Monika Schütz, Frau Charlotte Hoppensack und Frau Ines Nagy 
 
3. Preis mit 200 € 
Leipartstr. 2 
Preisträger*in: kmfv München e.V., Clearinghaus Leipartstraße, vertreten durch Frau 

Sabine Reiner-Pfeiler 
 
3. Preis mit 200 € 
Hirschgartenallee 30 
Preisträger*in: Frau Catherine Jennings 
 

C) Gewerbeflächen: 
 
1. Preis (Anerkennungsurkunde) 
Ingolstädter Str. 170b 
Preisträger*in TONI GmbH & Co. KG, vertreten durch Herrn Michael Weniger 
 
2. Preis mit 500 € 
Pasteurstr. 13 
Preisträger*in REMONDIS GmbH & Co. KG Region Süd, vertreten durch Herrn Frank 

Gärtner 
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2. Preis (Anerkennungsurkunde) 
Ungererstr. 75 
Preisträger*in Stadtsparkasse München Immobilien und Facilitymanagement, vertreten 

durch Herrn Moritz Segers 
 

D) Höfe: 
 
1. Preis mit 1000 € 
Ursulastr. 8 
Preisträger*in Frau Ulrike Thiele 
 
2. Preis mit 500 € 
St.-Bonifatius-Str. 14 
Preisträger*in Frau Stefanie Katharina Müller 
 
2. Preis mit 500 € 
Kazmairstr. 37 
Preisträger*in WEG Kazmairstraße 37, vertreten durch Herrn Daniel da Costa e Silva 

und Herrn Andreas Zerkaulen 
 
2. Preis mit 500 € 
Maistr. 33/Rgb. 
Preisträger*in Herr Christian Drösel 
 
2. Preis mit 500 € 
Siegesstr. 5 
Preisträger*in Herr Franz Mayer-Gebhart 
 
2. Preis mit 500 € 
Schwanthalerstr. 80/Rgb. 
Preisträger*in Gemeinschaftsgartengruppe des Trägerkreises EineWeltHaus München 

e.V., vertreten durch Herrn Stephan Kowalski 
 
3. Preis mit 200 € 
Destouchesstr. 57 
Preisträger*in Frau Irene Brinkmann 
 

E) Persönliche Leistungen: 
 
1. Preis mit 1000 € 
An der Schäferwiese 26 
Preisträger*in Gartengruppe der Grundschule an der Schäferwiese, vertreten durch 

Frau Katrin Heininger 
 
1. Preis mit 1000 € 
Jörg-Hube-Str. / Ecke Eugen-Jochum-Str., Wildbienenabbruchkante 
Preisträger*in BUND Naturschutz e.V., Kreisgruppe München, vertreten durch Frau 

Simone Paffrath und Herrn Sebastian Schütz 
 
1. Preis mit 1000 € 
Vollmarstr. 7 
Preisträger*in Frau Susanne Becher 
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2. Preis mit 500 € 
Entenbachplatz, Ecke Schlotthauerstr. 16 
Preisträger*in Schaufel und Ente n.e.V, vertreten durch Herrn Alexander Wuttke 
 
2. Preis mit 500 € 
Beethovenplatz 1, Pettenkoferstr. 14a 
Preisträger*in BUND Naturschutz e.V., Kreisgruppe München, vertreten durch Frau 

Julie Weissmann 
 
2. Preis mit 500 € 
Tessiner Str. 106–112 
Preisträger*in Eigenheimsiedlung München-Fürstenried, Graubündener-, Tessiner- und 

Thurgaustraße e.V., vertreten durch Frau Anja Knauer 
 
2. Preis mit 500 € 
Liebherrstr. 20 
Preisträger*in Frau Carolin Otto 
 
3. Preis mit 200 € 
Otkerstr. 21 
Preisträger*in WEG Otkerstraße 21, vertreten durch Frau Brigitte Gürtler und Frau Jan-

ka Riegger 
 

F) Kinderfreundliches Wohnumfeld: 
 
2. Preis mit 500 € 
Renatastr. 33–35 
Preisträger*in Baugenossenschaft München-West des Eisenbahnpersonals eG, vertre-

ten durch Herrn Roland Pawlitschko 
 

Sonderpreis für herausragende Leistungen: 
 
Preis mit 1200 € 
Blieskastelstr. 10 
Preisträger*in Schreinerei Würzburger GmbH, vertreten durch Herrn Ralf Hinderer 
 

Für 2023/2024 sollen somit insgesamt 27 Preise, davon zwei ohne Geldpreis, im Wert von 
15.000 € vergeben werden. Aufgrund der hohen Qualität der eingereichten Beiträge wur-
den 1.000 € mehr vergeben als in der Geschäftsordnung vorgesehen.  

Die Mittel stehen im Finanzhaushalt zur Verfügung, die Kontierung von 14.000 € wird über 
den Innenauftrag 665611217 abgewickelt, die restlichen 1.000 € werden über die   
RKU-interne Kostenstelle 25119000 abgewickelt. 

Die Preise werden feierlich bei einem geladenen Termin im Rathaussaal übergeben. 

 

4. Klimaprüfung 

Ist Klimaschutzrelevanz gegeben: Nein 

Allerdings tragen die prämierten Objekte durch ihre Begrünung zur Regulierung des Was-
serhaushalts und zur Verbesserung des thermischen Komforts in urbanen Räumen bei 
und leisten einen wertvollen Beitrag zur Klimaanpassung. Dieser Mehrwert von grüner Inf-
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rastruktur wird im Rahmen der Klimaschutzprüfung, wie mit Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
12248 eingeführt, nicht betrachtet und daher nicht bewertet. 

In Bezug auf den Klimaschutz (Speicherung von Treibhausgasen) haben Maßnahmen der 
grünen Infrastruktur in diesem Umfang nur eine sehr geringe Wirkung. Daher wird die Vor-
lage in Bezug auf den Klimaschutz als nicht klimarelevant eingestuft. 

 

Anhörung des Bezirksausschusses 

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht vorge-
sehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung). 

Der Korreferent des Referates für Klima- und Umweltschutz, Herr Stadtrat Sebastian 
Schall und die zuständige Verwaltungsbeirätin, Frau Stadträtin Mona Fuchs haben einen 
Abdruck der Vorlage erhalten. 

II. Antrag der Referentin 

1. Der Verleihung der insgesamt 27 Preise an die von der Gutachterkommission ausge-
wählten Preisträgerinnen und Preisträger wird in der vorgeschlagenen Staffelung zu-
gestimmt. 

2. Das Referat für Klima- und Umweltschutz wird beauftragt, den Wettbewerb um die 
Preiskategorie „Vorbildliche Begrünung von Dachflächen“ zu erweitern. 

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der Vorsitzende Die Referentin 

Dominik Krause 
Bürgermeister 

Christine Kugler 
Berufsmäßige Stadträtin 
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IV. Abdruck von I. mit III. 

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

an das Referat für Klima- und Umweltschutz, Beschlusswesen (RKU-GL4) 

z. K. 

 

V. Wv. Referat für Klima- und Umweltschutz 
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 

wird bestätigt. 

2. Zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail) 

z. K. 

Am……………….. 

 

 

 


